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@ Verwendung einer Kupferlegierung zur Herstellung von Pferdegebissen bzw. Teilen davon.

@ Vorgeschlagen wird die Verwendung einer Kup-
ferlegierung zur Herstellung von Pferdegebissen
bzw. Teilen davon, bestehend aus Kupfer 81 - 88
Gew.%, Silizium < 4 Gew.%, Rest Zink einschlieB-
lich Verunreinigungen.
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Die Erfindung betrifft die Verwendung einer
Kupferlegierung zur Herstellung von Pferdegebis-
sen oder Teilen davon. Es ist bekannt, Kupferlegie-
rungen fir den GuB von Pferdegebissen bzw. de-
ren GebiBstange zu benutzen, da Kupfer bzw. die
sich bildenden Oxide oder sonstige Verbindungen
die Pferde zur Kautitigkeit anregen. Die BeeinfluB-
barkeit der Pferde durch den Reiter, die sogenann-
te Durchldssigkeit und das Stellen des Pferdes an
die Zugel, wird dadurch erleichtert und verbessert.

Fir diesen Zweck eingesetzte Neusilberlegie-
rungen haben in der Regel nur Kupfergehalte in
der GroBenordnung von 50 - 70 Gew.% in Verbin-
dung mit 13 - 25 Gew.% Zink und einem relativ
hohen Nickelanteil von 12 - 16 Gew.%. Die wiin-
schenswerte Erhdhung des Kupferanteiles flihrt zur
erheblichen Abnahme der Festigkeit, so daB die
Legierung fir diesen Zweck nicht mehr einsetzbar
ist, da die GebiBstangen beansprucht werden.

Die Aufgabe der Erfindung besteht darin, eine
Kupferlegierung mit hohem Kupferanteil zur Her-
stellung von Pferdegebissen bzw. Teilen davon vor-
zuschlagen, die mindestens die Festigkeitseigen-
schaften der bekannten verwendeten Neusilberle-
gierungen hat und schwermetallfrei ist.

Geldst wird die Erfindungsaufgabe durch die
Verwendung einer Kupferlegierung, bestehend aus
Kupfer 81 - 88 Gew.%, Silizium < 4 Gew.%, Rest
Zink einschlieBlich Verunreinigungen.

In der Praxis hat es sich gezeigt, daB8 eine
solche Legierung ausreichend hohe Festigkeitsei-
genschaften hat und in der Form einer GebiBstange
oder dergleichen vom Pferd gut angenommen wird,
das heiBt, das Pferd wird zu einer raschen Kaut3-
tigkeit angeregt.

Besonders gute Erfolge wurden erzielt durch
die Verwendung einer Kupferlegierung flr Pferde-
gebisse bzw. die vom Pferd im Maul aufzunehmen-
den Teile davon, die aus Kupfer mit 83 - 86
Gew.%, Silizium mit 2,5 - 3,7 Gew.% und Zink mit
10 - 13 Gew.% besteht.

Die Wirkung solcher GebiBteile auf das Pferd
beruht offensichtlich auf dem gegeniiber bisher Uib-
lichen Legierungen deutlich h&heren Kupferanteil.
Von Bedeutung ist auch die Tatsache, daB eine
solche Legierung gegeniber den bekannten Legie-
rungen nickelfrei ist und daher tiermedizinisch ge-
sehen ginstiger zu beurteilen ist.
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1. Verwendung einer Kupferlegierung zur Herstel-
lung von Pferdegebissen bzw. Teilen davon,
bestehend aus

Kupfer 81 - 88 Gew.%
Silizium < 4 Gew.%
Rest Zink einschlieBlich Verunreinigungen.
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Verwendung einer Kupferlegierung nach An-
spruch 1, bestehend aus

Kupfer 83 - 86 Gew.%

Silizium 2,5 - 3,7 Gew.%

Zink 10 - 13 Gew.%



Q) Buropdisches  pUROPAISCHER RECHERCHENBERICHT

EPO FORM 1503 03.82 (PO4C03)

Patentamt

Nummer der Anmeldung

EP 94 10 9344

EINSCHLAGIGE DOKUMENTE
Kategorie Kennzeichnung des Dokuments mit. Angahe, soweit erforderlich, Betrifft KLASSIFIKATION DER
der maBgeblichen Teile Anspruch ANMELDUNG (Int.CL6)
EP-A-0 017 959 (CONRAD) 1,2 C22C9/04
*Seite 5, Zeilen 24-30* B68B1/06
DE-A-21 12 376 (HERM. SPRENGER 1,2
METALLWARENFABRIK)
* das ganze Dokument *
US-A-1 933 390 (RAY ET AL.) 1,2
* das ganze Dokument *
GB-A-1 443 090 (ANACONDA CY.) 1,2
* das ganze Dokument *
US-A-1 915 999 (JENNISON) 1,2
* das ganze Dokument *
RECHERCHIERTE
SACHGEBIETE (Int.Cl.6)
caac
B68B
Der vorliegende Recherchenbericht wurde fiir alle Patentanspriiche erstellt
Recherchenort AbschiuBdatam der Recherche Pritfer
DEN HAAG 28. Oktober 1994 Lippens, M

KATEGORIE DER GENANNTEN DOKUMENTE

: von besonderer Bedeutung allein betrachtet

¢ von besonderer Bedeutung in Verbindung mit einer
anderen Veriffentlichung derselben Kategorie

: technologischer Hintergrund

: der Erfindung zugrunde liegende Theorien oder Grundsiitze
s llteres Patentdokument, das jedoch erst am oder
nach dem Anmeldedatum vertffentlicht worden ist
: in der Anmeldung angefithrtes Dokument
: aus andern Griinden angefiihrtes Dokument

TO» =
i NT M-

: nichtschriftliche Offenbarung
: Zwischenliteratur Dokument

: Mitglied der gleichen Patentfamilie, iibereinstimmendes




	Bibliographie
	Beschreibung
	Ansprüche
	Recherchenbericht

